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GratulationenGratulationen

Raimund Winkler  
wurde 70!

Josef Wetzinger wurde 65!

U nser stellvertretender Landesob-
mann Raimund Winkler feierte vor 
Kurzem seinen 70. Geburtstag.  Auf-

grund der aktuellen Situation fiel die Fei-
er nicht wie geplant aus, doch zu gegebe-
nem Zeitpunkt lässt sich vieles nachholen. 
Gratulanten hätte es zahlreiche gegeben, 
denn Raimund ist nicht nur begeisterter 
Musikant, sondern auch ein engagierter 
Funktionär und das seit Jahrzehnten. 
So hat er über 20 Jahre als Obmann die 
BMK Unterlangkampfen organisatorisch 
geleitet, ist seit knapp zwei Jahrzehnten 
als Obmann-Stellvertreter im Unterinnta-
ler Musikbund aktiv und seit 2016 zudem 
– ebenfalls als Obmann-Stellvertreter – im 
Landesverband tätig. 

Akribisch & unermüdlich 
Sein spezielles Aufgabengebiet auf Lan-
desebene ist das Ehrungswesen, dem er 
sich akribisch und unermüdlich widmet. 

Auf seine Initiative hin wurde der Hilfs-
fond des Blasmusikverbandes Tirol einge-
richtet, aus dem bereits einige Mitglieder 
von Tiroler Musikkapellen beziehungs-
weise deren nächste Angehörige finanziell 
unterstützt werden konnten.

Hinzu kommen noch zahlreiche weite-
re Ämter, die er stets mit großer Begeis-
terung ausgeübt hat. Während andere 
in der Pension kürzer treten, ist das für 
Raimund keine Option – für ihn gilt wohl 
eher der Spruch: Wer rastet, der rostet! 
Über den „Rost“ braucht man sich bei 
unserem Jubilar und seiner Energie kei-
ne Gedanken zu machen und deshalb 
wünschen wir dir, lieber Raimund, dass 
das noch möglichst lange so bleiben mag. 
Alles Gute zu deinem runden Ehrentag 
wünschen deine Kollegen aus dem Lan-
desvorstand!� �

Blasmusikverband Tirol

L andeskapellmeister-Stellvertreter 
Josef Wetzinger feierte am 2. März 
2021 seinen 65. Geburtstag. Seit 

dem Jahre 2001 ist er als Funktionär im 
Blasmusikverband Tirol tätig. In den 15 
Jahren seiner Tätigkeit als Medienrefe-
rent unseres Verbandes prägte er unser 
Mitteilungsblatt „Blasmusik in Tirol“ und 
machte es zu einer der führenden Ver-
bandszeitschriften in der österreichischen 
Blasmusik. 

Im Jahre 2016 wechselte Sepp Wetzin-
ger in das Ressort der Landeskapellmeis-
ter. Durch seine langjährige Tätigkeit als 
Musikant und Kapellmeister bei den Mu-
sikkapellen Telfes und Steinach a. Brenner, 
als Komponist und Arrangeur sowie als 

Bezirksjugendreferent und Bezirkskapell-
meister des Musikbezirks Wipptal-Stubai, 
ist er prädestiniert für die Mitarbeit im 
Landeskapellmeister-Team. Seine beson-
nene Art, sein breit gefächertes musikali-
sches Wissen, das weit über die Blasmusik 
hinausreicht, und besonders seine Fach-
kenntnis im Bereich der Kirchenmusik 
machen ihn zu einer geschätzten Persön-
lichkeit in der Blasmusik. 

Wir danken dir, lieber Sepp, ganz 
herzlich für dein vielfältiges Wirken, 
gratulieren zum 65er und wünschen dir 
weiterhin Gesundheit und Freude am mu-
sikalischen Schaffen. � �

Blasmusikverband Tirol

R oland Mair kann mit Fug und Recht 
als Urgestein und prägende Per-
sönlichkeit der Tiroler Blasmusik 

bezeichnet werden. Seine musikalische 
Heimat ist die MK Pfaffenhofen, bei der 
er über 50 Jahre lang aktiv war, auch als 
Schriftführer und Obmann. Im Bezirks-
verband Telfs war er von 1987 bis 1990 
als Bezirksobmann-Stellvertreter und von 
1990 bis 2006 als Bezirksobmann tätig. 
Von 2005 bis 2016 war Roland Mair als 
Landesverbands-Geschäftsführer tätig. 
In dieser Tätigkeit hat er gemeinsam mit 
den Obleuten Herbert Ebenbichler und 
Siegfried Knapp entscheidend die Verwal-

tung im Landesverband geprägt. Wichtig 
war ihm, dass das Landesverbandsbüro 
mit ihm und seinen Mitarbeiterinnen eine 
kompetente Servicestelle für die Tiroler 
Musikkapellen war. Die heutige Tätigkeit 
des Verbandsbüros trägt noch weitgehend 
die Handschrift Roland Mairs, besonders 
hervorzuheben ist unser umfangreiches 
Mitgliederverwaltungsprogramm, an des-
sen Einführung und Entwicklung er maß-
geblich beteiligt war. Ein großes Anliegen 
war ihm auch der persönliche Kontakt 
und so war er ein geschätzter und gern 
gesehener Gast bei unzähligen Veranstal-
tungen in ganz Tirol.

Der Landesvorstand des Blasmusikver-
bandes wünscht seinem geschätzten Eh-
renmitglied Roland Mair viel Gesundheit 
und weiterhin alles Gute!� �

Blasmusikverband Tirol
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Werner Mayr wurde 60!

Am 31. März feierte unser ehemali-
ges Vorstandsmitglied und Ehren-
ringträger des Blasmusikverban-

des Tirol Werner Mayr seinen 60er. Über 
15 Jahre war er in unterschiedlichen 
Funktionen in unserem Verband tätig: 
als Landesschriftführer-Stellvertreter, 

als Landeskapellmeister-Stellvertreter 
und als Medienreferent. Bedingt durch 
seine breite musikalische Bildung, durch 
seine umfassenden pädagogischen Kom-
petenzen, besonders aber aufgrund sei-
ner menschlichen Qualitäten und seiner 
gewinnenden Persönlichkeit konnte 

Werner Mayr in vielen Bereichen Im-
pulse für die Tiroler Blasmusik setzen. 
Als Medienreferent gelang es ihm, unser 
Mitteilungsblatt „Blasmusik in Tirol“ auf – 
österreichweit anerkannt – hohem Niveau  
weiterzuentwickeln.

Zeit & Energie
Es ist Werner Mayr hoch anzurechnen, 
dass er neben seiner sehr fordernden und 
verantwortungsvollen beruflichen Tätig-
keit in führender Position in der Bildungs-
direktion für Tirol (ehemals Landesschul-
rat für Tirol) viel Zeit und Energie der 
Tiroler Blasmusik als Landesverbands-
funktionär, aber auch als langjähriger 
Kapellmeister der Bundesmusikkapelle 
Ellbögen gewidmet hat. Als Kapellmeister 
der k.u.k. Postmusik Tirol gibt es heu-
er einen weiteren Grund zu feiern: das 
10-jährige-Kapellmeisterjubiläum.

Der Blasmusikverband Tirol wünscht 
alles Gute, Gesundheit und weiterhin viel 
Freude mit der Musik.� �

Blasmusikverband TirolDie k.u.k. Postmusik gratulierte ihrem Jubilar. 
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Roland Mair
wurde 75!


